
Korrespondenzen.
Zu mai iser Arbeit: HEine VreiiifaeIiuiig der Baejiiinkristallprohe" in

Ni. 47 dieser Wochensehrift (1912) macht mich Herr 1)r. E, Fuld (Berlin)
in dankenswerter Weise auf einige 1nkorrektheiten bei den Erklärungs-
versuchen der mitgeteilten Phänomene aufmerksam. Nach der Arfhenius-
sehen Theorie zerfallen die Salze in verdünnten wäßrigen Lösungen
(in geringerem Maße auch in andern Lösungsmitteln) in Ionen.
Auch sei bemerkt, daß die bessere Wirkung fertiger Kochsalz. etc. Lö-
sungen ihre Erklärung in phvsikalisch.meehanisehen Verhältnissen finden
dürfte. Die Färbung von Jod- und Bromsalziösungen in Eisessig beruht
auf einer noch nicht näher geklärten sekundären Umsetzung, wobei ver-
amtlich molekulares Jod resp. Brom auftritt. Dr. Nippe.
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